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Pl.          Name                                         Verein                          AK-Pl. AK Zeit
1 Kilometer/Weiblich
1. Grobler Friederieke Germania Tangerhütte 1 1 WK 10 0:04:53,0
2. Becker Justeen Stendaler LV 92 2 2 WK 10 0:05:07,9
3. Paproth Josephine Germania Tangerhütte 3 3 WK 10 0:05:21,0
4. Priegnitz Darlene Haldensleber Sportclub 4 1 WK 9 0:05:25,9
5. Holzheuer Lara Joelle SV Grieben 47 e.V. 5 2 WK 9 0:05:35,4
6. Volkstedt Romy (Birkholz) 6 3 WK 9 0:05:48,1
7. Nahrstedt Thelma SV Angern 7 4 WK 10 0:05:49,4
8. Henicke Josleen SV Angern 8 4 WK 9 0:05:49,7
9. Wiedenhöver Rieke Tangermünder LV 94 9 1 WK 7 0:05:55,5
10. Hermecke Nina Schackensleben e.V. 10 5 WK 10 0:05:56,6
11. Wagner Nina SV Angern 11 6 WK 10 0:05:59,9
12. Riemschneider Hanna (Güterglück) 12 7 WK 10 0:06:13,1
13. Schulz Jolina Elbdeichmarathon 13 5 WK 9 0:06:21,7
14. Wolf Maja Grundschule Grieben 14 6 WK 9 0:06:22,3
15. Ahlfänger Selina Germania Tangerhütte 15 8 WK 10 0:06:28,1
16. Aurich Eva (Jerchau) 16 1 WK 8 0:06:28,2
17. Strey Hannah Germania Tangerhütte 17 9 WK 10 0:06:32,7
18. Heise Maike SV Grieben 47 e.V. 18 1 WK 11 0:06:36,1
19. Heise Jasmin SV Grieben 47 e.V. 19 2 WK 11 0:06:36,8
20. Schulze Lotta SV Grieben 47 e.V. 20 2 WK 8 0:06:38,8
21. Klante Jenniff er Germania Tangerhütte 21 10 WK 10 0:06:52,6
22. Ehrenberg Mathilda Tangermünder LV 94 22 2 WK 7 0:06:55,6
23. Liestmann Jara LG Haeder Stendal 23 11 WK 10 0:07:02,1
24. Kalkofen Luise Grundschule Grieben 24 12 WK 10 0:07:03,3
25. Kühle Anna Grundschule Grieben 25 13 WK 10 0:07:04,4
26. Kalkofen Klara Grundschule Grieben 26 3 WK 7 0:07:08,4
27. Gäde Hannah LTV Genthin 27 4 WK 7 0:07:16,9
28. Müller-Bauer Luise (Tangerhütte) 28 5 WK 7 0:07:27,2
29. Strauß Josina Exakt AutoGlas 29 3 WK 8 0:07:29,0

1 Kilometer/Männlich
1. Finke Felix SV Angern 1 1 MK 9 0:05:02,5
2. Euen Jakob SV Grieben 47 e.V. 2 1 MK 8 0:05:38,1
3. Ulrich Andre LTV Genthin 3 2 MK 9 0:05:38,5
4. Günter Marcel Tangermünder LV 94 4 1 MK 7 0:05:43,6
5. Brandt Roben- K. Grundschule Grieben 5 3 MK 9 0:05:45,1
6. Winter Nils SV Grieben 47 e.V. 6 2 MK 8 0:05:48,6
7. Paucke Mattis SV Grieben 47 e.V. 7 3 MK 8 0:05:55,5
8. Beckmann Otto SV Angern 8 4 MK 9 0:05:55,8
9. Brandt Damin L. (Grieben) 9 4 MK 8 0:06:00,0
10. Bruschek Robin SV Angern 10 5 MK 8 0:06:03,8
11. Brügmann Lenny SV Grieben 47 e.V. 11 2 MK 7 0:06:04,5
12. Witte Ole LG Elbblitze 12 3 MK 7 0:06:15,4
13. Rakow Simon Elbdeichmarathon 13 4 MK 7 0:06:28,6
14. Mackus Jamie SV Grieben 47 e.V. 14 5 MK 9 0:06:29,1
15. Sommer Pascal Elbdeichmarathon 15 1  0:06:43,0
16. Köhler Helge (Tangerhütte) 16 6 MK 8 0:06:45,0
17. Steller Emil Tangermünder LV 94 17 5 MK 7 0:06:56,0
18. Krupski Finley SV Angern 18 7 MK 8 0:07:18,7
19. Mertynink John-Luca SV Grieben 47 e.V. 19 8 MK 8 0:07:27,8
20. Maczek Marcin Grundschule Grieben 20 6 MK 9 0:07:35,5
21. Schöne Tristan SV Grieben 47 e.V. 21 6 MK 7 0:07:38,3
22. Krupski Malte SV Angern 22 9 MK 8 0:07:59,6
 Angaben vom Veranstalter/fko

Ergebnisse vom 20. Griebener Elbelauf/ Teil II

Beim 20. Grieber Elbelauf (Volksstimme berichtete bereits) hat am 
Sonntag der SV Angern mit 76 Punkten die Mannschaftswertung 
klar gewonnen. Auf den weiteren Plätzen folgten die Laufgruppe 
(LG) Haeder aus Stendal (63 Punkte), der Tangermünder LV (60) und 
der gastgebende SV Grieben mit 58 Zählern. Vor den Hauptwett-

kampf gab es noch den Schnupperlauf und die Läufe über einen Ki-
lometer, die auf Grund der hohen Teilnehmerzahl in männlich und 
weiblich (Foto) getrennt gestartet und gewertet worden sind (Ergeb-
nisse über diesen Läufe im  Kasten rechts).
 Foto: Frank Kowar

Laufgruppe Haeder Zweiter hinter SV Angern

17 Läuferinnen und 
Läufer des Tangermünder 
Elbdeichmarathonvereins 
haben im Bundesleis-
tungszentrum Kienbaum 
ein Wochenende lang 
trainiert.

Von Frank Kowar
Tangermünde ● Dort, wo Top-
sportler geformt werden, woll-
ten die Elbestädter auch einmal 
„professionelle Luft“ schnup-
pern.

Das Bundesleistungszent-
rum Kienbaum ist ein Spitzen-
sportzentrum in Deutschland 
und dient den Kaderathleten 
als Trainingszentrum für die 
Vorbereitung auf nationale und 
internationale Höhepunkte. 
Die Sportanlagen innen und 
außen waren für die Altmärker 
schon sehr beeindruckend.  

In Kienbaum erwartete 
die Läufer Thomas Prochnow, 

Sportwissenschaftler, Trainer 
und Medizinischer Trainings-
therapeut. Er war ihr Übungs-
leiter für ein erlebnisreiches 
Trainingswochenende. 

Am ersten Trainingstag 
stand ein Grundlagenausdau-
erstufen-Training (GA) 2 auf 
der 2,5-Kilometer-Runde mit 

Einlaufen, Lauf-ABC und Stei-
gerungsläufen auf dem Plan. 
Später wurden die Laufschuhe 
erneut für ein GA 1-Training ge-
schnürt. Das führte die Tanger-
münder eine Stunde durch den 
Wald. Danach hatte Prochnow 
ein Krafttraining vorbereitet, 
das den Teilnehmern noch lan-

ge in Erinnerung bleiben wird. 
In Gruppen aufgeteilt wur-

den sämtliche Muskeln in Be-
wegung gesetzt, ob mit Arm-
übungen, Tore schießen oder 
wie die strampelnden Maikäfer 
auf der Wiese. Alle waren hin-
terher fi x und fertig. 

Für den Abend war eigent-
lich Kegeln angesagt, aber so 
richtig hatte keiner mehr die 
Kraft und Lust, eine Kugel zu 
schieben. 

Am letzten Trainingstag 
war noch nicht Schluss. Nach 
dem Frühstück stand ein 
Waldlauf über 1,5 Stunden auf 
dem Programm. Anschließend 
stürzten sich die Altmärker in 
die Fluten - denn ein 20 Minu-
ten Ausschwimmen war ge-
plant. Das tat gut und war auch 
nötig.

Insgesamt war es für das 
Team des Tangermünder Elb-
deichmarathons ein gelunge-
nes Wochenende.

Trainieren wie die Profi s im 
Bundesleistungszentrum
Laufsport Team des Tangermünder Elbdeichmarathons in Kienbaum zu Gast

Das Team des Tangermünder Elbdeichmarathon e.V. im Bundesleis-
tungszentrum in Kienbaum.  Foto: Verein

Stendal (fk o/kfv) ● Jetzt wird 
es ernst: Am Dienstagabend 
haben sich im Stendaler Sta-
dion „Am Hölzchen“ Lars 
Bendlin vom Vorjahressieger 
des Kreispokals, SV Blau-Weiß 
Schollene, Ralf Troeger vom 
1. FC Lok Stendal und der Po-
kalverantwortliche des Kreis-
fachverbands (KFV) Fußball 
Altmark-Ost, Tobias Petzke, 
zur offi  ziellen Pokal-Übergabe 
getroff en. 

Diese leitete die heiße Phase 
der Vorbereitung auf die End-
spiele am 18. Juni, ab 12.30 Uhr, 
in Stendal ein.

Es war mehr als symboli-
scher Akt, den Lars Bendlin am 
Dienstagabend vollzog, als der 
den bereits etwas angeschla-
genen Pokal übergeben durfte. 
„Wir würden den Pott natür-
lich gern behalten“, sagte er. 
Da es sich aber um einen Wan-
derpokal handelt, ist dieser 
nun zur Vorbereitung zurück 
an den KFV gewandert. „Ange-
sichts des Zustandes wird zum 
diesjährigen Finale ein neuer 
Wanderpokal bereitstehen“, so 
Tobias Petzke, Verantwortli-
cher des KFV.

Unterdessen hat der Vor-

verkauf für die zwei Finals be-
reits begonnen. Im Optik Haus 
Ranke in der Breiten Straße 
in Stendal sind die Eintritts-
karten bis Freitag, 17. Juni (12 
Uhr), erhältlich. Erwachsene 
zahlen nur 5 Euro, ermäßigt 
kosten die Tickets 4 Euro. Kin-
der bis einschließlich 12 Jahre 
genießen freien Eintritt. „Der 
Vorverkauf lief gut an“, freu-
te sich Dr. Ralf Troeger, Vize-
Präsident des gastgebenden 1. 
FC Lok Stendal, der sich nun 
in der heißen Phase der Vor-
bereitung befi ndet. Am Diens-
tag ließ Troeger ein attraktives 
Rahmenprogramm anklingen. 
„Wir freuen uns beispielsweise, 
dass uns die AOK mit einem Ge-
winnspiel vor Ort unterstützen 
wird“, so Dr. Troeger.

Neben den vier Finalis-
ten haben noch immer zwei 
weitere Mannschaften die 
Möglichkeit, am Endspiel um 
den Altmark-Strom-Pokal der 
Stadtwerke Stendal teilzuneh-
men. Denn für das große Finale 
können sich nur noch bis Mon-
tag, 30. Mai, E- und F-Junioren-
Teams aus dem KFV Fußball 
Altmark-Ost bewerben, wieso 
gerade sie dabei sein sollten. 
Das Ganze geht per E-Mail an 
fc-lok-stendal@t-online.de.

Pokalübergabe  im Stendaler Stadion
Fußball Vorverkauf für den Finaltag am 17. Juni hat begonnen

Lars Bendlin übergab am Dienstag den Kreis-Pokal an Tobias Petzke 
und Ralf Troeger (von rechts).  Foto: KFV

Von Uwe Meyer
Schorstedt ● Die Vorbereitun-
gen sind bereits weit fortge-
schritten beim SV Schorstedt. 
Es müssen praktisch nur noch 
die Tischtennisplatten in der 
Halle der GbR von Heike und 
Holger Mai aufgestellt werden. 

Am 4. und 5. Juni lädt der SV 
Schorstedt zu seinem 15. Tisch-
tennisturnier ein. Die Verant-
wortlichen um Vereinschefi n 
Melissa Kruse, Abteilungsleiter 
Norbert Hauck und Urgestein 

Otto Strauer rechnen mit weit 
über 100 Teilnehmern. 

Dafür brauchen die 
Schorstedter Unterstützung. 
Daher freuen sie sich über eine 
fi nanzielle Hilfe durch die Ava-
con AG. Diese wurde durch Ko-
munalreferent Andreas Forke 
übergeben. Vor Ort war auch 
die Bürgermeisterin der Ein-
heitsgemeinde der Stadt Bis-
mark, Verena Schlüsselburg. 
Sie überbrachte einige Pokale. 
Am 4. Juni kämpfen die Er-

wachsenen in zwei Gruppen 
(Einteilung nach QTTR-Wert) 
um den Turniersieg. Einen Tag 
später sind alle Nachwuchs-
klassen am Start. Voranmel-
dungen bitte an die E-Mail nh-
stapel@gmx.de.

Bedanken möchten sich die 
Verantwortlichen besonders 
bei Guido Erxleben und Dag-
mar Haack, die viel für den 
Tischtennissport beim SVS in 
den letzten Jahren geleistet 
haben.

Schorstedt bittet an die Tische
Tischtennis 15. Turnier geht am 4. und 5. Juni über die Bühne

Die Verantwortlichen des SV Schorstedt bedanken sich bei der GbR Mai, der Avacon AG und der Stadt 
Bismark für die Unterstützung. Foto: Uwe Meyer

Fußball ● Stendal (ume) Das 
Fußball-Stützpunktteam 
Stendal hat eine weitere 
Runde erfolgreich bestanden 
und den Sieg davon getra-
gen. Zunächst wurde Klötze 
durch ein Treff er von Jacob 
Klautzsch 1:0 besiegt. Os-
car Voigt ,Elias Friedebold ,                                                                
Ludwig Gohlke und Jakob 
Klautzsch trafen beim 4:1 
über Haldensleben. Die letzte 
Partie gegen Burg ging 2:4 
verloren (Tore Laurenz Hoff -
mann und Albert Wolf). Trotz 
der Niederlage reichte dies 
zu Platz eins. Bei der Sich-
tung aufgefallen sind: Jakob 
Klautzsch, Laurenz Hoff -
mann, Ludwig Gohlke, Elias 
Friedebold, Oscar Voigt und 
Reinhold Schlegel. 
STP Stendal: Radomski, Schulz, Zimmer, Schlegel, 
Klautzsch, Hoff mann, Wimmer, Wolf, Gohlke, 
Wartmann, Voigt.

Endstand

1. Stendal 7:5 6

2. Burg 5:3 5

3. Klötze 4:4 4

4. Haldensleben 3:7 1

Stützpunktteam 
erneut Erster

Leichtathletik ● Stendal (wse) Die 
an diesem Wochenende in 
Stendal stattfi ndenden Wett-
kämpfe des Hanse Cups in der 
Senioren-Leichtathletik mit 
einem großen Starterfeld aus 
etlichen Nationen wirken sich 
auch nicht unbeträchtlich auf 
das hiesige Hotelgewerbe aus. 
64 Übernachtungen wurden 
dadurch am Wochenende 
in Stendal und Umgebung 
gebunden.

Hanse Cup bindet
Hotel-Kapazitäten

Hallenfußball ● Stendal (fk o) 
Stendal. Für die Freizeitkicker 
in der östlichen Altmark ist 
nur noch wenige Tage lang 
Zeit, sich für den Spielbetrieb 
im Hallenfußball Breitensport 
Stendal anzumelden. Am 31. 
Mai ist nämlich Meldeschluss 
zur Teilnahme an der neuen 
Saison, welche im September 
starten soll. Bislang stehen 
jeweils sechs Mannschaften 
in der Stadt-Oberliga und 
Stadtliga auf der Liste der 
gemeldeten Teams. Von den 
Schorstedtern Hobbykickern, 
welche Ihr Interesse bekunde-
ten, liegt noch keine Rück-
meldung vor.

Anmeldeschluss 
am 31. Mai

Zahl des Tages

Punkte hat die Laufgruppe 
(LG) Haeder beim 20. Griebe-
ner Elbelauf erkämpft. Damit 
wurden die Ostaltmärker in 
der Mannschaftswertung 
Zweiter hinter dem SV An-
gern, der insgesamt 76 Punkte 
sammelte.

63

Meldungen

Fußball ● Stendal (ume) Das 
Spiel der Fußball-Kreisliga 
zwischen Grün-Weiß Staff elde 
und dem Klädener SV wird auf 
dem Sportplatz Haferbreiter-
Weg ausgetragen. Spielbeginn 
ist um 15 Uhr.

Staff elde spielt in 
der Haferbreite Stendal (fk o) ● Im Rahmen des 

Verbandsliga-Heimspiels des 
1. FC Lok Stendal gegen den VfB 
Sangerhausen am Sonntag, 29. 
Mai (Anstoß 14 Uhr), hält etwas 
Historie Einzug in das Stadion 
„Am Hölzchen“. 

Denn der BSG Lokomotive 
Stendal, einem Vorgängerver-
ein des heutigen Fußballclubs, 
gelang 1952 der Titel-Hattrick 
im Pokal-Wettbewerb der Ei-
senbahnsportler. Der Verein 

durfte die begehrte Trophäe, 
eine Lok, in Besitz nehmen. 
Diese war jahrelang nicht im 
Besitz des Fußballclubs und 
ist in den vergangenen Jahren 
wieder aufgetaucht. 

Jetzt wird er mit freund-
licher Unterstützung des Be-
rufsbildungswerks und Anwalt 
Dirk Schultz dem Verein wieder 
zur Verfügung gestellt und ist 
zu Heimspielen im Vereins-
raum zu besichtigen.

Lok ist wieder beim Verein
Fußball Im Vereinsheim zu besichtigen
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